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2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der Pharma Mischer PM 1500 TX darf ausschließlich eingesetzt werden zum 
Mischen, Befüllen und Entleeren 

– von Ingredienzen aus dem Pharma-Bereich,

– mit den speziell hierfür konzipierten und ausgelegten Mischcontainern in
Übereinstimmung mit den Projektierungsunterlagen.

Jede hiervon abweichende Betriebsweise gilt als nicht bestimmungsge-
mäß. 

Für alle Personen- und Sachschäden, die aus nicht bestimmungsgemäßer 
Verwendung entstehen, ist nicht der Hersteller, sondern der Betreiber der 
Maschine oder Anlage verantwortlich! 

Vor einer beabsichtigten Abweichung von der vereinbarten Betriebsweise ist 
daher unbedingt die schriftliche Zustimmung der L.B. Bohle GmbH einzuholen. 

2.2 Aufbau 

2.2.1 Allgemeines 

Bei dem Pharma Mischer (nachfolgend PM genannt) handelt es sich um eine 
stationäre Mischeranlage. Diese besteht aus folgenden Komponenten. 

 PM-Korpus mit Lastaufnahme

 Schaltschrank

 Bedienpult

2.2.2 Drehantrieb 

 Die Wendebewegung der aufgenommenen Container erfolgt über ein speziell
entwickeltes Lastwendegetriebe.

 Die Endlagen und Zwischenstellungen werden auf Wunsch ebenfalls mittels
induktiver Sensoren abgefragt.
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2.2.3 Hubantrieb 

 Als Hubantrieb dient ein Drehstrom-Schneckengetriebe-Motor mit eingebauter
Federkraftbremse.

 Die Bremse wird parallel zur Wicklung des Motors geschaltet.

– Beim Einschalten löst sie elektromagnetisch,

– beim Abschalten und während eventueller stromloser Stillstandszeiten wird
das Bremsmoment durch Federkraft erzeugt.
Dadurch ist sichergestellt, dass die erforderliche Bremskraft auch bei Be-
triebsstörungen erhalten bleibt und so kein gefährliches Abwärtsfahren der
Last möglich ist.

 Das Getriebe des Drehstrom-Schneckengetriebe-Motors

– ist als Hohlwellengetriebe ausgeführt,

– überträgt mittels einer Drehmomentstütze die Kräfte auf die Antriebskonso-
le.

2.2.4 Schwenkantrieb 

 Die motorische Schwenkbewegung der Säule in ihre vorgesehenen Endlagen
erfolgt über die Außenverzahnung des Bodenlagers.

 Ein Stirnradgetriebe-Motor mit Bremse bewegt mittels eines Ritzels die Kraft
auf den Drehkranz des Lagers. Die Endlagen (oder Mittelstellungen) werden
über Nockenendschalter angefahren oder über induktive Sensoren abgefragt
(Initiatoren).

2.2.5 Hubmast 

 Der Hubmast besteht aus zwei Spezialprofilen, die durch Boden- und De-
ckenkonsolen miteinander verbunden sind.

 Das Hubfahrwerk wird durch eine Rollenkette im Hubmast auf und ab bewegt.

 Der komplette Hubmast mit

– Hubfahrwerk,

– Spannstation und

– Antriebslager ist mit einer Edelstahlverkleidung ummantelt.

 Der bewegliche Teil der Lastaufnahme gleitet durch eine Schlitzabdeckung in
der Edelstahlverkleidung.



Betriebsanleitung Seite 16 / 114 

Kunde Seriennr. 1426813004 
Anlage PM 1500 TX 
Version 1.0 Ersetzt Version -.- 
Doc. no. CH14.222.P1105.60811_OM002 

2.3 Sicherheitseinrichtungen 

 Der Pharma-Mischer ist mit einer automatischen Federkraftbremse ausgerüs-
tet. Hierdurch wird das Absenken der Last bei Stromausfall verhindert.

 Der Hubmotor ist zweifach abgesichert.

– Der Motorschutzschalter bietet Sicherheit gegen thermische Überlast.

– Zusätzlich wird mit Hilfe eines Zeitgliedes der Motorstrom nach einer kurzen
Einschaltdauer selbsttätig überwacht, bei Überschreiten des eingestellten
Wertes (max. Last) schaltet sich der Hubantrieb aus.

2.3.1 Motorstromüberwachung 

Der Hubmotor hat zusätzlich zum Motorschutzschalter eine Motorstromüberwa-
chung. Diese ist werkseitig eingestellt und schaltet bei Überschreiten des Wer-
tes den Antrieb sofort ab.  

Der Motorstrom wird überschritten, wenn: 

– die zulässige Hublast überschritten wird,

– eine Verfahrbewegung blockiert wird (z.B. das Heben gegen einen Wider-
stand).

2.3.2 Schutz gegen Aufsetzen beim Senken 

Ein Initiator an der Drehmomentstütze des Hubmotors überwacht ein eventuel-
les Aufsetzen des Lastarmes. Im Fehlerfall wird die Senkbewegung sofort abge-
schaltet. 

Eine Weiterfahrt ist nur in die Gegenrichtung möglich. 

2.3.3 Fangvorrichtung 

Die Maschine ist außerdem mit einer Fangvorrichtung für den Lastarm ausge-
rüstet. Sollte der Lastarm durch einen Ketten- oder Getriebedefekt herabfallen, 
wird die Abwärtsbewegung durch die Fangvorrichtung innerhalb von 100 mm 
gestoppt. 

Die Fangvorrichtung wird im Werk/beim Hersteller im freien Fall auf Funktions-
tüchtigkeit geprüft und abgenommen. 
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2.3.4 Laser Scanner 

Die Maschine ist mit einem Sicherheits-Laser-Scanner ausgerüstet, der den Ge-
fahrenbereich des Mischers während des Betriebes absichert.  

Der Laser-Scanner unterscheidet zwischen dem Warnfeld, einem Bereich au-
ßerhalb des eigentlichen Gefahrenbereichs, und dem Schutzfeld. 

 Bei Betreten des Warnfelds wird, bei laufendem Automatikbetrieb, ein akusti-
scher Alarm ausgelöst, der nach Verlassen wieder abgeschaltet wird.

 Bei Betreten des Schutzfeldes werden die Antriebe sofort gestoppt und der
Leuchttaster SICHERHEIT erlischt.

2.3.5 Behältersicherung 

Initiatoren am Lastarm des Mischers überwachen die Behälterposition. Sollte 
sich während des Mischvorganges eine Spannvorrichtung lösen, wird der 
Mischvorgang sofort abgebrochen. 

2.4 Funktionsbeschreibung 

 Der Misch-Container wird durch zwei Anfahrschuhe passend unter der Last-
aufnahme des Mischers fixiert.

 Über die elektrische Steuerung wird der Mischvorgang eingeleitet (siehe Ab-
schnitt Bedienung).
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2.5 Technische Daten 

Typ PM 1500 TX 

Baujahr 2015 

Seriennummer 1426813004 

Zeichnungs-Nr. 0273605 

Stromlaufplan-Nr. E-268815

Zulässige Belastung 800 kg 

Gewicht siehe Typenschild 

Spannung 400 V 

Frequenz 50 Hz 
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Mitte PM1500TX 
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Rev. 
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m
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Leergewicht I Structural weight: 
Nutz

last/ Adm
issible load: 

G
esam

tgewicht I G
ross weight:

Baugröße
/ M

achine height: 
Ausladung / Load reach: 

F1 
= ca. 

72,5 kN 
F2 

= ca. 
42,5 KN 
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2200 kg (Fe + FL) 
800 kg (Fg) 

3000 kg (Fe +
 FI +

 Fg) 
2800 m

m
 

1704 m
m

 

Bei der Berechnung sind die N
utz

last und Lastaufnahm
evorrichtung m

it dem
 

Faktor 1.4 (dynam
. Zuschlag) m

ultipliziert worden. 
Hinweis: die Anlage ist kein starres System

; es ist som
it m

it unbestim
m

ten 

G
 

Zugkräften an den Ankern gegenüber der Lastseite zu rechnen. 
IH

 
For the calculation of the anchor forces the load capacity and the load pick-up uni! 
are m

ultiplied with a safe
ty factor of 1.4 (dynam

. value). 
Rem

ark: the uni! is not a solid structure; therefore som
e tractive forces are 

expected at the anchors on the opposite of the load. 

A
 

Ein Beton der G
üteklasse C25/35 (250kg/cm

') oder besser m
it einer 

M
indestdicke von 25cm

 w
ird für die Befestigung dieser M

aschine 
vorausgesetzt. Für die Befestigung w

ird ein lnjektionsm
örtel der Fa. 

HIL Tl, Typ HIT-HY 200-A 330/2 m
it Ankerstange HIT-Z M

16x240m
m

 
eingesetzt. W

ird die Anforderung bauseits nicht erfüllt, setzen Sie 
sich bitte m

it Ihrem
 verantw

ortlichen Statiker zw
ecks Klärung in 

Verbindung. 

Concrete of the quality class C25/35 (250 kg/cm
2) or better has to be 

used. For the Installation of this m
achine the m

inim
um

 thickness has 
to be at least 25cm

. lt is recom
m

ened to use a injection m
ortar type 

HIT-H
Y 200-A 33012 in com

bination w
ith an anchore bolt type HIT-Z 

M
16x240; 16m

m
 m

etrical diam
eter from

 the com
pany H

IL Tl. lf the 
I J 

concrete conditions on site will not m
atch the requirem

ent, please 
contact your responsible structural engineer for clarification. 
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atic below
•

O
perating elem

ents in principal view
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Kabellängen / cable length 
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 Llefe
11,1

m
fa

ng enthalte
n) 

(Length co
nsiderad

 from
 co

nnection pa
int af m

ed
ia hase -m

entic:n
ed calj

es included in sco
pe ofdelivery

) 

von /from
 

zu I to 
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interface custom
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Ext. Schaltschrank 

M
aschine 
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ntrol panel 

M
achine 

Zul. Belastung / A
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issible load: 800 kg 

M
aterlal I M

aterlal of constructlon: Edelstahl 1.4301 / AIS! 304 
Schlitzabdeckung 

: PVC· weiß 

O
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lächen I Surfaces: 
Verkleidung 240er Korn geschliffen / Cladding grinded grit 240 
Lastaufnahm

e Exzenterschliff / 
Load pick-up excentric grinding 
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Höheneinstellung der Lastaufnahm
e/ Height settings of load pick up 

W
erte beziehen sich auf M

aße "Xn" / Values refer to the dim
ensions "Xn" 

Höhen sind kundenseitig einstellbar I heights can be field adjusted
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°1
NIR-height o· 

G
rundlage für die Festlegung der Sicherheitsabstände ist die EN ISO

 13855. 
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X= 750 Aufnahm
ehöhe IBC RH= 1600m

m
l pick up height IBC RH= 1600m

m
 

Der Sicherheitsabstand resultiert aus der Form
el S

 = (K
 x

 T)
 + C, wobei 

S = m
in. Sicherheitsabstand vom

 G
efahrenbereich zur Schutz

feldgrenze 
K = Faktor der Annährungsgeschwindigkeit von 1600m

m
/s 

T = Nachlaufzeit des gesam
ten System

 in [s]. 
C = zusätzl. Abstand in [m

m
] und Abhängigkeit der Dedektionshöhe H

D
 des 

Scanners. 

Die Variabel C errechnet sich aus C = 1200m
m

 -0,4 x HD, wobei C;,:
 850m

m
. 

Für den Faktor T wird eine Nachlaufz
eit des System

s von 1 s angenom
m

en. 

Daraus folgen exem
pl. Sicherheitsabstände S für Detektionshöhen HD von: 

S = 2680 m
m

 für H
D

 = 300m
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